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Im Urner Reusstal laufen die Arbeiten
an der neuen Alpentransversale nicht
nur unter Tag auf Hochtouren. Bei der
offenen Zufahrtsstrecke im Raum Rynacht
feierte die AlpTransit Gotthard AG zusam-
men mit dem Kanton Uri und den Unter-
nehmen den Abschluss des ersten gros-
sen Bauwerks nordlich des Gotthard-
Basistunnels, der Unterfiihrung Rynéacht.
Das imposante Bauwerk dient kiinftig der
neuen Gotthardbahn als Zubringer zum
Nordportal des Gotthard-Basistunnels.
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Am 3. Juli 2008 feierte die AlpTransit Gotthard AG zusammen mit dem Kanton
Uri und den beteiligten Unternehmen den Abschluss der ersten Arbeiten im
Raum Rynécht. Kernstiick dieser Arbeiten zwischen Schattdorf und Erstfeld ist

die Unterfiihrung Rynécht.

Ein Verkehrsknotenpunkt fiir alle

Die Arbeiten an der neuen Unterfiih-
rung Ryndcht begannen im Oktober 2005.
Das rund 15 Millionen Franken teure Bau-
werk umfasst drei separate Durchlasse:
einen fUr den motorisierten Strassenver-
kehr, einen fur den kombinierten Rad-
und Gehweg und einen Durchlass fur
das neue Bachbett des Walenbrunnens.
Dieses Fliessgewasser wurde auf einer
Strecke von 1,8 km bis zur Einmindung
in die Stille Reuss renaturiert.

Das erste grosse Bauwerk nordlich des Gotthard-Basistunnels: die Unterfihrung Rynéacht.

Erfolgreiche Zusammenarbeit

Renzo Simoni, Vorsitzender der Ge-
schaftsleitung der AlpTransit Gotthard AG,
und der Urner Baudirektor Markus Zist
zeigten sich erfreut Uber die gute Zusam-
menarbeit. Diese sei nicht nur fur die Pla-
nungsphase wichtig gewesen. Auch in der
Ausfuhrungsphase sei eine enge und
intensive Zusammenarbeit zwischen dem
Kanton und der Bauherrschaft nétig,
um zu raschen und fur alle Seiten guten
Losungen zu kommen, betonte Simoni.




Mit dem Auto, zu Fuss oder mit dem Velo: Die Unterfihrung Rynécht fuhrt alle Verkehrsteilnehmer unter der NEAT-Linie durch.

Besichtigung der Baustelle. Markus Zlist, Baudirektor Kanton Uri. Renzo Simoni, Vorsitzender der Geschéftsleitung
der AlpTransit Gotthard AG.

Damit der Verkehr und das Wasser fliessen: Die detailgenau konstruierte Unterfihrung kostete rund 15 Millionen Franken.




	Unterführung Rynächt : erste Arbeiten abgeschlossen

